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Erläuterungen zum Finanz- und Investitionsplan 2024 bis 2026 
 
 
Nach weiteren defizitären Finanzjahren wird 
die Stadt Bischofszell voraussichtlich 2026 zu 
schwarzen Zahlen zurückkehren können. 
Möglich macht dies der Wegfall von vollstän-
dig abgeschriebenem Verwaltungsvermögen. 
Der städtische Finanzhaushalt wird weiterhin 
von hohen Investitionsausgaben für den Er-
halt der öffentlichen Infrastruktur geprägt 
sein. Bischofszell ist darauf jedoch gut vorbe-
reitet. Trotz hohen Ausgaben kann davon 
ausgegangen werden, dass die städtischen 
Finanzen im Lot bleiben.  

Als Orientierungsinstrument zeigt der Finanzplan 
der Exekutive die finanzielle Entwicklung der poli-
tischen Gemeinde auf. Er dient dem Stadtrat als 
mittelfristiges Planungsinstrument zur Steuerung 
von Finanzen und Leistungen. Im Gegensatz zum 
Budget hat der Finanzplan für die Behörde keine 
verpflichtende oder ermächtigende Wirkung. 

Der Planrechnung liegen diverse externe Ein-
flussfaktoren zugrunde. Je nach politischem oder 
wirtschaftlichem Umfeld verändert sich die Ein-
tretenswahrscheinlichkeit dieser Annahmen. Das 
Bevölkerungswachstum ist beispielsweise stark 
von der Intensität der Bautätigkeit abhängig. Die 
demografische und wirtschaftliche Entwicklung 
beeinflusst zudem die potenziellen Steuerein-
nahmen. Die gesetzten Legislaturziele können 
die Ausgabenschwerpunkte verschieben. 

 

Allgemeiner Kommentar zum Finanzplan 

Die Stadt Bischofszell wird in den Jahren 2024 
und 2025 voraussichtlich nochmals Defizite in 
Kauf nehmen müssen. Die Verluste bewegen 
sich von rund CHF 400'000 bis 450'000 pro Jahr. 
Ab 2026 ist eine Trendwende absehbar. Infolge 
des Wegfalls des jährlichen Wertverzehrs auf 
vollständig abgeschriebenem Verwaltungsver-
mögen reduzieren sich die planmässigen Ab-
schreibungen von rund CHF 2.32 Mio. im Jahr 
2025 auf CHF 1.26 Mio. Dadurch wird der städti-
sche Finanzhaushalt vermutlich zu schwarzen 
Zahlen zurückkehren können. 

 

Bischofszell wird in den Planjahren 2024 bis 
2026 weiterhin mit Kostenzunahmen konfrontiert 
sein. Zum einen steigen die Personal- und Sach-
aufwendungen aufgrund der höheren Teue-
rungsraten. Zum anderen gehen die Modellrech-
nungen von steigenden Pflegeaufwendungen 
aus. Mit einer Zunahme ist auch bei den Fremd-
kapitalkosten durch das steigende Zinsniveau und 
die höhere Fremdverschuldung zu rechnen.  

In den Jahren 2024 bis 2026 müssen hohe Inves-
titionsausgaben von rund CHF 15 Mio. getragen 
werden. Sie fallen vornehmlich für die Sanierung 
der Strassenzufahrt zum Ortsteil Halden, für die 
Neugestaltung des Bahnhofplatzes inklusive Per-
sonenunterführung sowie für Sanierungen von 
Verwaltungsgebäuden und Freizeitanlagen an. 
Daneben sind auch Gemeindestrassen und Ab-
wasserkanalisationen zu erneuern. Die wegwei-
senden Projekte können von der Stadt nicht sel-
ber finanziert werden, wie die nachfolgende Grafik 
zeigt. 
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Die derzeit sehr tiefe Verschuldungssituation 
kommt Bischofszell dabei gelegen. Ohne zusätz-
liche Verschuldung können die grossen Investiti-
onen nicht gestemmt werden. Ausserdem besitzt 
die Stadt weiterhin grosse Baulandreserven, die 
allenfalls zusätzlichen finanziellen Handlungs-
spielraum ermöglichen. 

Trotz des hohen Investitionsvolumens liegt dem 
vorliegenden Finanzplan für das Jahr 2024 ein 
Steuerfuss von 68 Prozent zugrunde. Im Hinblick 
auf das hohe Investitionsvolumen ab dem Jahr 
2025 ist eine Steuerfusserhöhung auf die bis 
2022 geltenden 70 Prozent ein wahrscheinliches 
Szenario.  

Die prognostizierten Defizite für die Jahre 2024 
und 2025 können durch die vorhandenen Reser-
ven in Form des Bilanzüberschusses gedeckt 
werden. Zudem ist mit der Neubewertungsre-
serve ein finanzielles Reservepolster in der Höhe 
von CHF 10.1 Mio. vorhanden, das bei Bedarf zu-
sätzlich angezapft werden kann. 

 

Bevölkerungsentwicklung 

Die Finanzplanung 2024 bis 2026 geht von einer 
leichten Zunahme der Bischofszeller Einwohner-
zahl aus. Der positive Wanderungssaldo beträgt 
rund 0.75 Prozent pro Jahr. Sofern die Annah-
men zutreffen, werden 2026 voraussichtlich ca. 
6'225 Personen auf dem Gemeindegebiet von Bi-
schofszell wohnhaft sein.  

Steuerprognose 

Mit der beantragten Senkung des Steuerfusses 
auf 68 Prozent für das Jahr 2023 entfallen der 
Stadt jährliche Einnahmen von rund CHF 
220'000. Die tiefere Steuerbelastung soll mindes-
tens bis und mit 2024 gehalten werden. Eine 

Erhöhung des Steuerfusses ist jedoch abhängig 
von der zukünftigen finanziellen Ausgangslage 
der Stadt. Denn die Auswirkungen des Ukrainek-
riegs und der damit verbundenen Energiekrise 
sowie der inflationären Entwicklung auf die Kon-
junktur sind derzeit nur schwer abzuschätzen.  

Die der Finanzplanung zugrunde liegende Steu-
erprognose geht weiterhin von einem moderaten 
Wachstum der Steuererträge aus. Mit dem Pla-
nungshorizont 2024 bis 2026 beträgt die voraus-
sichtliche Zunahme im Bereich der Steuern von 
natürlichen Personen 1.7 Prozent pro Jahr. Darin 
eingerechnet ist das Bevölkerungswachstum so-
wie eine leichte Zunahme der Steuerkraft. Bei 
den Steuern von juristischen Personen wird mit 
einem durchschnittlichen Steuerwachstum von 
einem Prozent gerechnet. Dabei gehen die Mo-
dellrechnungen von einer leichten Zunahme der 
Anzahl ortsansässiger Unternehmen und eben-
falls von einer moderaten Erhöhung der Steuer-
kraft aus. Einen positiven Effekt auf den Gesamt-
steuerertrag wird die Neuverteilung der Strassen-
verkehrssteuern auf Kanton und Gemeinden ha-
ben. Voraussichtlich ab dem Jahr 2024 werden 
die Gemeinden einen höheren Anteil erhalten. 
Die diesbezüglichen Erträge werden im Falle von 
Bischofszell um rund CHF 90'000 steigen. 

Entwicklung Personalaufwand 

Aufgrund der hohen Teuerungsrate wird im Fi-
nanzplan für das Jahr 2024 von einer Zunahme 
des Personalaufwandes von zwei Prozent im 
Vergleich zu 2023 ausgegangen. Ab 2024 
wächst der Personalaufwand voraussichtlich um 
rund ein Prozent. In den prozentualen Steigerun-
gen sind allfällige Anpassungen der Lohnsumme, 
Teuerungen bei Sozialversicherungen und eine 
mögliche Zunahme des übrigen Personalauf-
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wandes eingeschlossen. Es sind keine Anpas-
sungen des Stellenetats vorgesehen. 

 

Teuerungsentwicklung 

Die Finanzplanung bis 2026 geht von einer allge-
meinen Teuerung im Baugewerbe und für die 
Sachaufwendungen in der Höhe von einem bis 
zwei Prozent pro Jahr aus. 

 

Entwicklung der Abschreibungen und der 
Restbuchwerte 

Die Stadt Bischofszell muss mittelfristig rund 15 
Millionen Franken in den Erhalt der öffentlichen 
Infrastruktur investieren. Durch das hohe Investi-
tionsvolumen nehmen die Restbuchwerte des 
Verwaltungsvermögens zu. Der Wertverzehr auf 
dem Verwaltungsvermögen steigt bis ins Jahr 
2025 von CHF 2.05 Mio. (2023) auf CHF 2.32 
Mio. Ab 2026 sind alle Restbuchwerte der bis am 
31. Dezember 2015 aktivierten Anlagen vollstän-
dig abgeschrieben. Die planmässigen Abschrei-
ben reduzieren sich demzufolge auf CHF 1.68 
Mio.  

Zinsentwicklung 

Das allgemeine Zinsniveau zur Aufnahme von 
Fremdkapital ist im Begriff zu steigen. Die Stadt 
wird in naher Zukunft für die Refinanzierung von 
bestehenden Darlehen und für die Aufnahme von 

neuem Kapital tiefer in die Taschen greifen müs-
sen. Ausgehend von einer Darlehenslaufzeit von 
zehn Jahren kann mittel- und langfristiges 
Fremdkapital voraussichtlich zu einem Zinssatz 
von 1.5 bis 2 Prozent beschafft werden. 

 

Entwicklung des Bilanzüberschusses 

Aufgrund der positiven Rechnungsabschlüsse in 
den vergangenen Jahren konnten die bilanziellen 
Reserven zur Deckung von allfälligen Verlusten 
auf rund CHF 3.95 Mio. geäufnet werden. Die vo-
raussichtlichen Defizite für die Jahre 2023 bis 
2025 können somit über den Bilanzüberschuss 
gedeckt werden. Eine zusätzliche Sicherheit bie-
tet die vorhandene Neubewertungsreserve in der 
Höhe von CHF 10.12 Mio. Diese muss gemäss 
geltender Gesetzgebung spätestens bis 2025 zu-
gunsten von Vorfinanzierungen oder zugunsten 
des Bilanzüberschusses aufgelöst werden. Aus 
dem Finanzplan geht hervor, dass die Stadt ab 
dem Jahr 2026 schwarze Zahlen schreiben wird, 
sofern sich die zugrunde liegenden Annahmen 
bewahrheiten. Trotz des hohen Steuerfusses und 
der unterdurchschnittlichen Steuerkraft hat sich 
der Bischofszeller Finanzhaushalt stabilisiert. Die 
Prognoseberechnungen der relevanten Kenn-
zahlen zur Beurteilung der finanzpolitischen 
Trends sind für die Stadt praktisch alle im grünen 
Bereich. 
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